
554 2lty«ey,Nuch.
Item: Das Aschenfarbe Edlgestein-Pulver fol,96.
Item: Das Pulver für die Hitz sol.i vo.
Item: Das Pulver lol. »02.
Zum Laxieren den Hollerpotzen-Safft 5ol. 43.
Item: Die Latwergen K,l.i;6.
Item: Die Laxier Mandl-Milch s<,l.2b l.
Item: FürdleMundsckulderWund-Balsam 5c,l.6i.
Item: Für den Sand die Salben tol.84.
Item.- Wann die Klnder auß dem Sch^asskommen/

der Rauch K,l. »,z.
Für das Unterwachsen die Salbm tol.8s.
Für das Verschreyen der Kinder ldl. i«s.
FürdieWürmdasOel kol.?;.
Item: Die Salben kol.ll6.
Item: Das Pulver K,I.io8.

Zu wissen ist/ was denen gewachsenen Leuthen
gebraucht nnrd / ist für die Kinder auch zu gebrauchen /
Vernunfft.

dluln. l8.

dlum. ;9.
d^um. io.
dlum. »s.

^um.l7.
dlum. »6. »7»
dlum. »s.
dium. Z4»

für d,e Zustcknb
aber alles nach

5rchs-NMnd.
>l' 1. Ein bewährtes Stuck für den Krebsen.

jAnsoll eineKatzeinsperenin ein tauberes Zimmer / daß sie darin
wohl außhungere / alsdann soll das Koth von der Katzm / und
alles was unsauber darin ist / fieisslg herauß gekehrt werden / her«

nach wilfft «ander Katzen etliche lebendige Krebsen für/ so wird sie eS
verzehren/ alsdann soll man ihr Koth/ was sie hernach verrichtet fieis-
siqauffheben / dörren, undzuPulv.r machen/ und es auff den Scha¬
den deß Tags 2. mahl sträuen.
N°2. Ein anders.

zRstlich nimb ein Bein von einem todten Hund/ so von ihm selben
todt gelegen ist/ machs zu kleinem Pulver / sträue das Pulver auff
ein wollenes Tüchl/ leqs auff das Orth/ wo der W.hetaq ist/ ver<

neuere es ojft mit dem Pulver/ so stirbt der Krebs darvon/ und wird
gttödtet.

^3.
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3. Für den Krebsen.
M nehme Cardobenrdict/ wachs zu Pulver/ strckue es auff den

Schaden / laß ein Stund darauff ligcn/ wasch mit Cardobene-
dict« Wasser ab/ dis thue dreymahl im Tag / so tan man alle

Krebs / Fiftl und Aussatz dsrmit heylen.
n°4. Für den Krebs im Halß.

Östlich nimb Rittersporn-Wasser / netze ein Tüchl barem/ und bindS
über den Halß/ gurgle dich mit dem Wasser / und mach auß dem
Ritteriporn ein Pulver / und säe es darein / so stirbt der Krebs.

N' 5. Ein gutes Pulver / welches tobtet den Krebs /
den Wolss/ und die Fisteln

tLauenGallitzensteini. Loth/ weisen Weinstein-. Loth/ brenn es
untereinandergar wohl in einem Topss, und stoß alsdann zu Pul¬
ver / so ist es fertig, n». Wann man dieses Pulver bedürfftig/ soll

man darvon in die Wunden stra'uen/ ist es aber zu scharff/ daß es zu
sehr beissen wolle / so gieß ein wenig warmes Rosen-Oel darein.
K° 6. Ein heylsambes und bewehrtes 3ccretum vor

Nüfeln/ Apostem/offene Schäden/und den Krebs.
^ImbNußiOel/ thue es in einen eyftrnen Löffel/ laß gantz gemach

sieden/ biß es wie ein Honig dick wird / also warmer geschmirtt/
Abends und Frühe / laß den Schaden nicht weiter kommen.

Item: Für den Krebs das edle Kalch-Waster lol. 13. «um. 29.
Item: Das Wasser to!.»,. «um. 57.
Item: Das Oel für den Krebs fol.67. «um. 15.
Item: Der rothe Sein fol.i»7. «um. 21.
Item? Das goldene Tüchl tol.44s. «um.li.

K°I.
ssambMustand.
Für den Kramb.

ImbCalmuß/ ^cori genannt/ zwischen unser lieben Frauen Ta¬
gen / den Dreysslgsten gegraben / an den Lufft lassen lrucken wer¬
den / md an den Halß gehängt.

YY 2 ^° 2-
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